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Doku 5. AgendaForum: „100 Gründe hinauszugehen – Web 2.0 
für Stadtteil-Initiativen“ 
am 27. Juni 2011 von 19 bis 21.30 Uhr Wiedner Hauptstraße 54/12, 1040 Wien 

 

 

 

Das 5. AgendaForum stand im Zeichen von Web 2.0 und GIS-Anwendungen für die 
Stadtteilarbeit. Das Web 2.0 ist mittlerweile auch für ungeübte UserInnen und 
SkeptikerInnen zusehends brauchbarer geworden. Auch lokale Initiativen können 
sinnvolle Web 2.0 Tools für ihre Zwecke nutzen und mit überschaubarem Aufwand große 
Wirkung erzielen. 

Mit www.100gründe.at wurde im Rahmen des Forschungsprojektes „benefit“ eine 
Webplattform erstellt, die sofort von jeder und jedem in Wien genutzt werden kann 
(open source). 

Menschen aus verschiedenen Stadtteilen können ihre „Gründe hin- auszugehen“ auf die 
Plattform stellen und machen sie dadurch für ihre NachbarInnen, FreundInnen oder auch 
für Reisende verfügbar, kommentierbar, und – last but not least – erreichbar! Menschen 
aus allen Wiener Grätzln können die Stärken und Schätze ihrer Stadtteile darstellen und 
kommentieren. Im AgendaForum konnten die TeilnehmerInnen erfahren, wie dies 
funktioniert. 

Auch die Stadt Wien bietet seit kurzem unter www.wien.at neue Dienste an, zum Beispiel 
einen umfassenden Stadtplan, der Infos vom franziszäischen Kataster bis zur aktuellen 
Flächenwidmung, vom Mistplatz bis zum nächsten Citybike-Standort zeigt. 
Geoinformationsexperte Wolfgang Jörg (MA14) präsentierte im AgendaForum die neuen 
Qualitäten von www.wien.at. 

Das 5. AgendaForum bot einen Überblick über die beiden Plattformen und gab den 
TeilnehmerInnen die Gelegenheit, ihr eigenes Stadtteilweb anzulegen bzw. ihre Gründe 
hinauszugehen auf die Plattform zu posten! EntwicklerInnen und Redaktionsmitglieder 
der bestehenden 100-Gründe-Plattform standen mit Tipps und Tricks zur Seite. 
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Input wien.at / Mag. Wolfgang Jörg  
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Input Stadtteilplattform 100gründe.at / Efa Doringer, Johannes Posch 

Das Projekt 100 Gründe wurzelt in der Arbeit von „sALTo – gut und selbstbestimmt älter 
werden im Stadtteil“. Im Rahmen dieses Projekts wurde im Auftrag der Stadt Wien (in 
Kooperation der Arbeitsbereiche Stadtentwicklung und Gesundheitsförderung) mit 
Faktoren der Vitalität von Stadtteilen und Individuen experimentiert. Ein zentraler Aspekt 
war das Wissen über das eigene Wohnumfeld, das die Teilhabe am öffentlichen Leben 
und damit die Bewegung auch außerhalb der eigenen vier Wände ermöglicht. Fehlt 
älteren Menschen dieses Wissen, folgt die zunehmende Isolation, der Rückzug und der 
Abbau der körperlichen Fähigkeiten.  

Basierend darauf entstand die Idee, dieses Wissen im Rahmen einer Webplattform zu 
sammeln und verfügbar zu machen. Ansprüche an diese Plattform waren: 

• einfach, intuitiv verständlich, gut lesbar, nicht überladen 

• eine community-basierte Informationsquelle, d.h. das Wissen stammt aus der 
UserInnengruppe selbst, individuelle Erfahrungen und Bewertungen gehen vor, die 
Vollständigkeit der Einträge tritt zugunsten der Bedeutung der einzelnen Einträge für 
VertreterInnen der Zielgruppe in den Hintergrund 

• Informationen zu Barrierefreiheit der Angebote im Stadtteil sind verfügbar 

• Kontakte zwischen UserInnen sollen ermöglicht werden, die auch über das web 
hinaus zu sozialem Austausch führen können 

 
Die Regionaldomain von 100 Gründe www.wieden.100gründe.at für den 4. Bezirk. Hier werden unter anderem 
Einträge aus verschiedenen Themenbereichen in der Karte angezeigt, die aktuellsten Einträge in der Randspalte 
aufgelistet, sowie eine Volltextsuche, und die Verortung des eigenen Standorts angeboten. 
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Wie sALTo geht auch das Projekt 100 Gründe von der Generation der 60+ Jährigen aus 
und richtet dann aber den Blick auf intergenerative Aspekte. Die vielfältigen Ansprüche 
der UserInnen tragen dazu bei, dass auf der Plattform gerade jene inhaltlichen Nischen 
bedient werden, die im Stadtteil gefragt sind.  

 

Registrierte UserInnen können eigene Empfehlungen für Gründe hinauszugehen oder für Veranstaltungen 
eintragen: Bezeichnung, Adresse, eine kurze Beschreibung der Besonderheit dieses Angebots („warum ist 
dieser Grund für mich ein Schatz vor der Haustür?“) und Informationen zur Barrierefreiheit bzw. zur 
Zugänglichkeit können hier eingetragen werden. Vervollständigt wird der Eintrag durch externe Links und ein 
Bild. 

 

Um die genannten Qualitätskriterien zu erfüllen wurden die Struktur, das Design und die 
Inhalte mit VertreterInnen der Zielgruppe 60+ partizipativ entwickelt bzw. in zwei 
Begleitforschungs-Durchläufen evaluiert und ausgewertet. Mit der Programmierung der 
Website ist ovos befasst (www.ovos.at), die Begleitstudien wurden durch das ICT&S der 
Universität Salzburg abgewickelt (www.icts.sbg.ac.at) und die Einbindung von lokalen 
Institutionen und der Menschen 60+ wird von PlanSinn umgesetzt (www.plansinn.at).  

Auf der Wieden und in Hirschstetten wurden lokale 100 Gründe Plattformen gegründet. 
Für die redaktionelle Betreuung hat sich dort jeweils eine Gruppe engagierter Menschen 
aus dem Bezirk und der Bezirkspolitik gefunden, die die Qualitätsstandards und Prinzipien 
der Plattform im Auge behält und entsprechend notwendige Änderungen vornimmt. 

Finanziert wird das Projekt im Rahmen des Forschungsförderungsprogramms Benefit 
(BMVIT, FFG). Unterstützt wurde die Entwicklung der 100 Gründe Plattform auch von der 
Stadt Wien (MA14) und der LA21 Plus. Durch die Kooperation mit AgendaAktiven wurde 
die Suche nach MitentwicklerInnen und Redaktionsmitgliedern wesentlich erleichtert. 
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Einstieg in das AgendaForum – VertreterInnen aus den beiden Bezirken, in denen 100 
Gründe bereits aktiv ist, RedakteurInnen der Wiedner Plattform, das Agendateam und 
VertreterInnen verschiedener Institutionen der Gemeinwesenarbeit trafen sich zum 
Austausch. 

 

Die Inputs von Wolfgang Jörg zur Geoinformations-Plattform der Stadt Wien und von Efa 
Doringer und Hannes Posch zur Plattform 100 Gründe wurden durch online-Besuche auf 
den websites begleitet. 
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Mit einer Stärkung wurde in die anschließende Vertiefungsphase übergeleitet, die auch 
zum diskutieren und nachfragen genutzt werden konnte. 

 

In dieser Phase konnten die Anwesenden die Diskussion rund um die beiden Plattformen 
vertiefen, gleich online mit 100 Gründe experimentieren sowie sich mit 100 Gründe-
Redaktionsmitgliedern aus dem 4. Bezirk und mit ProjektmitarbeiterInnen austauschen. 

 

Auf Papier oder im Kopf – wer neue Gründe mitbrachte, konnte diese gleich vor Ort 
eingeben und sofort auf der Plattform sichtbar machen. Das Agendateam unterstützte 
dabei und nahm Feedback und Fragen zur Plattform entgegen. 
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Ein kulinarischer Rahmen begleitete die fachlichen Diskussionen. 

 

Gesammelte Links 

www.wien.gv.at/viennagis Geoinformations-Plattform der Stadt Wien 

www.100gründe.at überregionale Stadtteilplattform  

www.wieden.100gründe.at Regionalplattform für den 4. Bezirk 

www.hirschstetten.100gründe.at Regionalplattform für Hirschstetten (22. Bezirk) 

www.wieden.100gruende.at/ueber-uns/infovideos/ Infovideos zu 100 Gründe 

 


